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Die oiden Rittersleit

1. Zu Grünwald im Isartal,
Glaubt es mir, es war amol,
Da ham edle Ritter g'haust,
Dene hat's vor gar nix graust.
Refrain:
|: Ja so warn's :|
Ja so warn's die oiden Rittersleut,
|: Ja so warn's :|
Die oiden Rittersleit.

2. Gsuffn ham's und des net wia,
Aus de Eimer Wein und Bier,
Ham's dann alles gsuff`n ghabt,
Dann san's unterm Tisch drunt gflaggt.

3. So ein alter Rittersmann
Hatte sehr viel Eisen an,
Die meisten Ritter, muß ich sag'n,
Hat deshalb der Blitz erschlag'n.

4. Ehescheidungen im Rittersland
Warn den Rittern unbekannt;
War die Rittersfrau mal barsch,
Bekam sie eine auf den ....

5. Selbst die kleinen Rittersknaben
Hatten sehr. viel Leid zu tragen;
Schmerzen batten sie beim Scheißen,
Denn die Windeln war'n aus Eisen.

6. Ritter Franz von Künzelsau
Hatt' eine tätowierte Frau,
Wenn er nachts net schlafen kann,
Dann schaut er sich die Bilderln an

7. Ritter Phil von Freisem drunt',
War a oider geiler Hund,
Wollt immer nur nach Maderln schau'n.
Doch einmal hat's ihn umgehau'n.

8. Auch für Wein, Weib und Gesang
Schwärmte jeder Rittersmann.
Schwärmt er für Gesang allein,
Mußt er schon ein Siebz'ger sein.

9. Das Ritterfräulein Adelheid,
Das war eine keusche Maid,
Sie lief des Abends die Zugbrück nieder
Und ließ 14 Ritter drüber.

10. Und ein Ritter Alexander,
Rutscht' herunter am Gelander,
Doch stand da ein Nagel vor,
Jetzt singt er im Knabenchor.

11_ Bei der großen Siegesfeierei,
Ritt der Burgherr selbst herbei,
Plötzlich tat er einen Sturz,
Denn sein Pferd ließ einen F...

12. Ging ein Ritter mal auf Reisen,
Legt' er seine Frau in Eisen,
Doch der Knappe Friederich,
Der hatte einen Diederich

13. Ritterfräulein Kunigunde
Hatte gleich drei Pudelhunde.
Die hams gar noch bessa köna
Wia die ganzen Rittersmänna.

14. Wolk' ein Ritter einmal schnackseln,
Mußt' er aus der Rilstung kraxeln,
Dabei ward ihm der Spaß verdor'm,
Deshalb san's heut ausgestor'm.

15.Von Grünwald die Rittersleut.
Leh'm nicht mehr seit langer Zeit
Nur die Geister von denselben.
Spuken nachts in den Gewölben.


